		

	






			Deutsches Kinderhilfswerk unterstützt das Kinder- und Jugendbildungshaus Kaisergarten

	

	Große Freude beim Campus Neckarstadt-West über Förderzusage
 
Mit 15.000 Euro pro Jahr unterstützt das Deutsche Kinderhilfswerk mit Sitz in Berlin ab sofort für drei Jahre das Kinder- und Jugendbildungshaus Kaisergarten im Rahmen des Angebots Campus Neckarstadt-West. Dies ist ein im Stadtteil vernetztes Angebot für Grundschüler*innen aus der Neckarstadt-West, die nach der Schule ein Mittagessen erhalten, bei den Hausaufgaben betreut werden und zahlreiche Bildungs- und Freizeitangebote am Nachmittag wahrnehmen können. Der im Jahr 2020 eingeweihte Kaisergarten in der Zehntstraße 28 ist der größte der Campus-Standorte in der Neckarstadt-West und bietet viel Platz für musische, kreative und bewegungsorientierte Angebote.
 
Ziel der Förderung durch das Deutsche Kinderhilfswerk ist gemäß der Prinzipien der UN-Kinderrechtskonvention unter anderem, Chancengleichheit herzustellen und Kinder und Jugendliche zu stärken, ihre Beteiligung zu ermöglichen, die Demokratiebildung von Kindern und Jugendlichen zu unterstützen, Diskriminierung zu überwinden sowie Spiel und Bildung zu befördern. Mit der Förderung ist auch die Aufnahme des Kinder- und Jugendbildungshauses Kaisergarten in das Kinderhaus-Programm des Deutschen Kinderhilfswerkes verbunden.
 
„Wir freuen uns sehr über die Unterstützung durch das Deutsche Kinderhilfswerk und werden die Förderung im Kaisergarten im Sinne der Kinder zu nutzen wissen“, erklärt der Mannheimer Bildungsbürgermeister Dirk Grunert. Die Mittel tragen dazu bei, dass mehr Kinder mit einem an ihren Bedürfnissen orientierten Programm im „Kaisergarten“ verlässlich versorgt werden können und die Kooperation mit den Angebotspartnern im Stadtteil ausgebaut wird.
 
„Kinderhäuser sind für viele Kinder wie ein zweites Zuhause. Hier können sie an verschiedenen Angeboten teilnehmen, in Ruhe Hausaufgaben machen, unbeschwert spielen, andere Kinder treffen, Vertrauenspersonen ihr Herz ausschütten oder eine warme Mahlzeit bekommen. In allen Kinderhäusern, mit denen wir kooperieren, bildet die UN-Kinderrechtskonvention mit konkreten Qualitätsmerkmalen die Grundlage für die pädagogische Arbeit. Das bringen wir auch mit dem Kinderhaus-Gütesiegel des Deutschen Kinderhilfswerkes zum Ausdruck. So wissen Kinder und ihre Familien, dass sie in diesem Kinderhaus ein geschütztes und pädagogisch wertvolles Umfeld vorfinden“, betont Holger Hofmann, Bundesgeschäftsführer des Deutschen Kinderhilfswerkes.
 
Träger des Campus Neckarstadt-West sind der Fachbereich Jugendamt und Gesundheitsamt der Stadt Mannheim und die MWS Projektentwicklungsgesellschaft mbH (MWSP). Die Initiative für das Angebot geht auf die Lokale Stadterneuerung (LOS²) der Stadt Mannheim zurück und ist eines der anerkannten Präventionsnetzwerke gegen Kinderarmut in Baden-Württemberg.
 
Die Stadt Mannheim trägt seit dem Januar 2023 das Siegel „Kinderfreundliche Kommune“. Sie bekennt sich dazu, auf die Rechte von Kindern und Jugendlichen aufmerksam zu machen und sie in der Stadt weiter zu stärken. Der Kaisergarten ist in diesem Zusammenhang ein wichtiger Ort, an dem Kinder aus der Neckarstadt-West ihr Recht auf Bildung und Teilhabe verwirklichen können.









